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Willkommen im Hermelinweg 59
Wohnanlage im Baugebiet Süd fertiggestellt – Innovative Technik

Bad Nauheim (har). Weitgehend
fertig gestellt und schon bezo-
gen ist die elegante Wohnanla-
ge »Hermelinweg 59« im Süd-
osten des neuen Stadtquartiers
»Bad Nauheim Süd«. Grund ge-
nug für den Bauträger »FWD
Projekt A GmbH«, eine Toch-
tergesellschaft der Hausbau-
und Grundstücks-GmbH aus
Dossenheim, gemeinsam mit
der Palatin Hausverwaltungen
GmbH die Anlage mit einem
Hoffest offiziell zu eröffnen.

Neben der neu entstandenen
Hausgemeinschaft konnten
Matthias Günther und Adriane
Gunzer von der FWD-Ge-
schäftsführung eine ganze Rei-
he von Gästen begrüßen, da-
runter Bürgermeister Klaus
Kreß und Stadtwerkeleiter Dr.
Thorsten Reichel, Vertreter
der beiden Verkaufspartner,
LBS Immobilien und
Schwendt&Reichel, sowie wei-
tere Repräsentanten der Stadt
und der Stadtwerke.

»Unser erstes Ziel war es,
Wohnungen für Familien zu
schaffen«, sagte Günther in
seiner Begrüßung. Von den 22
Eigentumswohnungen mit ei-
ner Wohnfläche von 96 bis 108
Quadratmetern sind 18 bereits
verkauft und zum Teil bezo-
gen. »Ich bin gerade dabei«,
meinte eine Wohnungsbesitze-
rin. Jeweils zwei Drei- und
zwei Vierzimmerwohnungen
sind noch zu haben, eine

Drei-Zimmer-Muster-Wohnung
konnten die Gäste besichtigen.
Insgesamt wurden 14,7 Millio-
nen Euro investiert.

Bürgermeister Klaus Kreß
lobte das »wunderbare Erschei-
nungsbild« des Komplexes. »Es
war der richtige Zeitpunkt für
ein solch innovatives Projekt
wie dieses«, stellte Kreß fest.
Stadtwerkeleiter Dr. Thorsten
Reichel freute sich, »endlich
etwas in Realität zu sehen,
was so innovativ und zeitge-
mäß ist.«

»Kalte Nahwärme«
und Ladestationen

Zu diesen Innovationen ge-
hört die von den Stadtwerken
für die Wohnanlage bereit ge-
stellte Wärmeversorgung
durch die sogenannte »kalte
Nahwärme« über Erdwärme-
kollektoren und einer Wärme-
pumpe.

Der Wohnkomplex erhielt
gleich zwei Hausanschlüsse,
»damit für alles genügend
Strom da ist«, wie es zuvor
Kreß beschrieben hatte. Mit
»Alles« war die bereits instal-
lierte Infrastruktur für ein dy-
namisches Lastenmanagement
gemeint – im Gegensatz zu an-
deren Wohnanlagen in diesem
Baugebiet. Dies bietet die Mög-
lichkeit, bei Bedarf jeden der
33 Tiefgaragenstellplätze mit
einer Ladestation/Wallbox aus-

zustatten. In der Tiefgarage
präsentierten Gerald Lach von
den Stadtwerken sowie Marko
Deskrüger von der Horizonte
Group Technik im westfäli-
schen Löhne und dessen Mitar-
beiterin Julia Eberharter das
dynamische Laden- und Las-
tenmanagementsystem »Koa-
la« als die zukunftssichere La-
delösung für die zur Verfü-
gung stehende Netzanschluss-
leistung.

»Abhängig vom Stromver-
brauch im Gebäude, zum Bei-
spiel zu unterschiedlichen Ta-
geszeiten, wird die für die La-
destationen zur Verfügung ste-
hende Leistung flexibel bis zur
Höhe der Netzanschlussleis-
tung angepasst«, so Lach.

»Wir sind jederzeit in der La-
ge, innerhalb von zwei Stun-
den eine Ladestation in Be-
trieb zu nehmen«, erläuterte
Eberharter. Dazu wurden meh-
rere Schaltschränke eingebaut
und alle nötigen Leitungen be-
reits verlegt. Das gesamte in-
telligente System ist kabelge-
bunden und dadurch vor Ha-
cker-Angriffen und Störungen
geschützt. Jede der 33 Wallbo-
xen hat eine Ladeleistung von
11 Kilowatt und kann damit al-
le Wohneinheiten bedienen.

Die ersten Bewohner nutzen
bereits das Angebot. Für die
Autobesitzer ist die Handha-
bung, dank individueller Chip-
karten, leicht. Diese Karten

schützen auch vor unberech-
tigtem Zugriff auf die Lade-
punkte.

Nach der Präsentation in der

Tiefgarage und der Besichti-
gung der Musterwohnung im
Erdgeschoss konnten sich die
Bewohner und Gäste bei ei-

nem Imbiss im Hof stärken
und sich am Stand der Stadt-
werke über deren Angebote
informieren.

Bürgermeister Klaus Kreß (mi.) freut sich mit Vertretern der am Bau beteiligten Firmen über
die Fertigstellung des Wohnkomplexes Hermelinweg 59. Blick in die Musterwohnung im Erd-
geschoss. Julia Eberharter zeigt die fertig vorinstallierten Schaltschränke. FOTOS: LOD

Kögler Autowelt:
10000 Euro für den Tierschutz

Rosbach (pm/fa). Eine Spende
in Höhe von 5000 Euro hat die
Kögler Autowelt dem Tier-
schutzverein Butzbach zukom-
men lassen. »Mit unserer Spen-
de möchten wir dem Tier-
schutzverein Butzbach unse-
ren Dank für ihre kontinuierli-
che Hilfe und Pflege von Tie-
ren in Not aussprechen.

Spenden gehen
nach Butzbach
und Rödgen

Vor allem in diesen schwieri-
gen Zeiten kümmert sich der
Verein um die artgerechte und
liebevolle Tierhaltung und
-versorgung in und um Butz-
bach«, so Britt Kögler, Ge-
schäftsführung Kögler Auto-

welt. »Wir sind für jede finan-
zielle Unterstützung dankbar,
um allen Tieren die nötige

Versorgung zukommen zu las-
sen«, sagt Lisa Bässler vom
Tierschutzverein. Der gesamte

Vereinsvorstand bedanke sich
im Namen all seiner Tiere
herzlichst. Ebenfalls 5000 Euro

gingen an das Tierheim Wet-
terau, das seinen Standort in
Bad Nauheim-Rödgen hat. Vor-

sitzender Heiko Färber nahm
den Scheck mit herzlichem
Dank entgegen.

Bürohund Charlie Brown überwacht die Spendenübergaben (linkes Bild, v. l.): Lisa Bässler, Tierheim Butzbach, Dirk Rabenschlag, Verkaufsleiter, Britt Kögler, Ge-
schäftsleitung, Laura Ruhrig, Dispositionsleitung. Rechtes Bild (v. l.): Britt Kögler, Autohaus Kögler, Heiko Färber, Tierheim Wetterau, und Laura Ruhrig, Auto-
haus Kögler. FOTO: PV/NIC

Vorbildlicher Partner
Singbergschule würdigt Sparkasse Oberhessen

Friedberg (pm). Die Singberg-
schule Wölfersheim hat als
Botschafterschule des »Berufs-
wahl-SIEGELS« die Sparkasse
Oberhessen als vorbildlichen
Partnerbetrieb gewürdigt. Olaf
Bogusch, Schulleiter der Sing-
bergschule und seine Kollegin
Christine Weckler überreich-
ten die Auszeichnung an Ro-
man Kubla, Mitglied des Vor-
standes bei der Sparkasse
Oberhessen.

Zum wiederholten Male ist
die Singbergschule zertifiziert
mit dem Gütesiegel Berufsori-
entierung und gehört seit die-
sem Jahr zu den Botschafter-
schulen des Berufswahl-SIE-
GEL, eine Auszeichnung für
Schulen, die in vorbildlicher
Weise ihre Schülerinnen und
Schüler auf die Arbeitswelt
vorbereiten und ihnen den
Übergang ins Berufsleben er-

leichtern. In der Sparkasse
Oberhessen wurde die Aus-
zeichnung dankend entgegen-
genommen und die wichtige
Rolle der Schule bei der beruf-

lichen Orientierung unterstri-
chen: »Es wird zunehmend
schwieriger, das Interesse bei
den Kindern und Jugendlichen
für Ausbildungsberufe zu we-
cken. Die Menge an Bewerbun-
gen ist kaum noch mit frühe-
ren Jahren vergleichbar«, sagt
Roman Kubla, Mitglied des
Vorstandes bei der Sparkasse
Oberhessen. »Weiter Schule
machen oder studieren stehen
hoch im Kurs, dabei kann man
ein Duales Studium bei der
Sparkasse machen oder nach
der Ausbildung Weiterbildun-
gen besuchen.« Um die Jugend-
lichen noch besser über Beru-
fe zu informieren, habe die
Schule unter anderem einen
Podcast initiiert. »Hier hat die
Sparkasse Oberhessen auch di-
rekt mitgemacht«, freut sich
Christine Weckler, die den
Podcast moderiert.

Roman Kubla, Vorstandsmit-
glied bei der Sparkasse Ober-
hessen, nimmt die Auszeich-
nung von Schulleiter Olaf Bo-
gusch und Fachbereichsleite-
rin Christine Weckler entge-
gen. FOTO: PV

Lidl: Spendenaktion
zur Eröffnung

Bad Nauheim (fa). Zur Eröff-
nung des neuen Lidl in der
Schwalheimer Straße (die WZ
berichtete) hat sich Bürger-
meister Klaus Kreß für den gu-
ten Zweck an die Kasse ge-

setzt. Insgesamt 771 Euro hat
er dabei eingenommen, und
die Firma Lidl hat den Betrag
auf 999 Euro erhöht. Die Spen-
de ging an den Verein Igelma-
ma.

Man freue sich sehr, diesen
Verein mit der Spende unter-
stützen zu können und danke
Bürgermeister Kreß für seine
Teilnahme, heißt es vonseiten
des Unternehmens.

Spendenübergabe (v. l.): Bünyamin Kaya, Projektleiter Bau Lidl, Manuel Henche, Facility Ma-
nagement, Marie Dann, Immoblilienleiterin, Igelvater Otto Luzius (stellvertretend für die Igel-
mama aus Wöllstadt), Bürgermeister Klaus Kreß, Nina Schafe, Kassiererin, Savas Yüksel, Filial-
leiter, Rika Prederecke, Portfolio Manager. FOTO: N. MERZ


